
Im Kindergarten von Sankt Christophorus
wird gefeiert

Dort, wo früher einmal eine Straße war, ist jetzt der große, neugestaltete Garten von Sankt 
Christophorus. Am Samstag, den 24. Juni 2023 gab es ein tolles Einweihungsfest. Überall im 
Garten verteilt sind Tische und Bänke. Bunte Luftballons und Lampions machen Sommerlaune.

Frau Hoffmann, die Leiterin des Kindergartens überließ die Begrüßung den Kindern, die alle Gäste 
mit einem fröhlichen Lied willkommen hießen. Wie viele Helfer es braucht, bis so ein schöner 
Garten entsteht, erklärte anschließend der Bürgermeister Tobias Walch. Da braucht es einen 
Gemeinderat, der die Gelder bewilligt, eine kreative Landschaftsarchitektin, Bauarbeiter und 
Gartengestalter, den Elternbeirat, den Bauhof, und, und, und. Bei allen bedankten sich die Kleinen 
mit einem tosenden „Danke!“ 

Die Pastoralreferentin Mirjam Schweizer segnete den Garten. Gottes Segen ist schon gefragt, denn 
schließlich gibt es jede Menge neuer Spielgeräte zum Austesten und die Fahrer von Dreirad, 
Bobycar und Co. sollen auch möglichst unfallfrei durch den neuen Garten düsen können. 



Wie schön es ist, ein Fest zu feiern, zeigten anschließend die Vorschulkinder mit einer kleinen 
Geschichte von Waldmaus und Igel.

Dann war Zeit für einen Rückblick. Während die Landschaftsarchitektin Frau Kern aus planerischer
und umsetzungstechnischer Sicht das allmähliche Werden der Baustelle und das positive 
Miteinander der Arbeitsteams beschrieb, ließ Frau Hoffmann aus Kinderaugen erleben, wie 
spannend es war, eine echte Baustelle mit Bagger und jeder Menge Werkzeuge direkt vor dem 
Fenster zu haben. Da gab es jeden Tag ein neues Abenteuer und staunend haben die Kinder 
mitgefiebert, wie neue Spielecken entstanden, verheißungsvolle Spielgeräte aufgestellt und  
schließlich die Hütte für den großen Fuhrpark der Kinder aufgebaut wurde. Die Fahrzeuggarage 
haben sich die Kinder übrigens selbst verdient. Bei einem Wettbewerb der Sparkasse gestalteten die 
Kindergartengruppen so kreative Nistkästen, dass sie den ersten Preis absahnten.

 



Und dann war es endlich soweit, das neue Areal wurde feierlich freigegeben. Mit Scheren 
ausgestattet stand eine ganze Reihe Kinder am roten Band, das den neuen vom bisherigen 
Gartenbereich trennte. Der Bürgermeister gab das Kommando und bei „drei“ wurde das Band 
durchtrennt und die Kleinen nahmen den Garten mit fröhlichem Geplapper in Besitz. 

Derweil suchten sich die Eltern und Großeltern einen schattigen Platz im Garten und bedienten sich 
am Grill oder ließen sich Käsespätzle und Schupfnudeln schmecken. 



Zum Abschluss schlich sich Augustine, eine quirlige Clownsfrau in den Kindergarten. Augustine 
beneidet die Kinder um diesen wunderschönen Ort zum Spielen, Basteln und Herumtollen. Aber 
leider ist sie schon viel zu groß und auch ein bisschen zu alt für den Kindergarten. Trotz aller Tricks
und Überredungskünste von Augustine blieb die Leiterin Frau Hoffmann bei ihrem Nein. 

  

Zum Schluss gab es dann doch noch ein Happyend und für jedes Kind ein kleines Geschenk aus 
Augustines großem Koffer. 

Danke an das tolle Kindergartenteam, das alles so liebevoll und perfekt organisiert hat! - ak


